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Exkursionsprogramm 
 

Kleine Exkursionen 2013 
 

Überblick: 
 

1. „Im Land der Frühaufsteher“ - Östliches Mitteldeutschland 
Fronleichnamsexkursion nach Sachsen-Anhalt 
Mi 29. Mai. – So 2. Juni 2013; Prof. Dr. Otfried Baume, Dr. Brita Baume 
 

2. Eiszerfallslandschaft Osterseen: Auf den Spuren des Isar-
Loisach-Gletschers  
So 9. Juni 2013; PD Dr. Carola Küfmann 
 

3. Murnauer Mulde und Münter 
Sa 15. Juni 2013; PD Dr. Carola Küfmann 
 

4. Mehr Ahnung von der Planung - Aktuelle Stadtplanung in 
München 
Sa 29. Juni 2013; Beatrix Walter (Architektin) 
 

5. Wendelstein 
Sa 6. Juli 2013; Prof. Dr. Konrad Rögner, Dr. Thomas Mayer 
 

6. Wie ist das Hasenbergl wirklich? 
Fr 18. Oktober 2013; Dr. Walter Kuhn (Vorabanmeldung) 

 
7. Limnologische Auswirkungen des Globalen Wandels in 
Oberbayern. Das Beispiel Ammersee 
Sa 26. Oktober 2013; Prof. Dr. Mark Vetter (Vorabanmeldung) 
 



 

1. „Im Land der Frühaufsteher“ - Östliches Mitteldeutschland 
Fronleichnamsexkursion nach Sachsen-Anhalt 
Mi 29. Mai. – So 2. Juni 2013; wiss. Leitung: Prof. Dr. Otfried Baume, Dr. Brita Baume 
Route und Themen: Halle-Köthen-Wolfen-Bitterfeld-Dessau-Stassfurt-Zielitz-Magdeburg 
Die Natur- und Kulturaspekte sowie der Wandel der Wirtschaftsstrukturen dieser Region stehen 
im Mittelpunkt der Exkursion. Das heißt, wir wollen die natürlichen Bedingungen, kulturellen 
Schätze und wirtschaftlichen Probleme und Entwicklungen beleuchten. Folgende Schlaglichter 
geben die geographischen, geologischen, wirtschaftlichen, historischen, kulturellen und 
literarischen Inhalte wieder: Die Magdeburger Börde (mit ihren sanft hügeligen Landschaften, 
umsäumt von Elbe, Saale, Bode und Ohre atmet der Landstrich vor allem Ruhe und 
Gelassenheit); Lößebenen und burgenbesetzte Porphyrfelsen als geomorphologische Merkmale; 
historischer sowie aktueller Salzabbau und seine Folgen (Besuch des Salzbergwerkes Zielitz); 
Strukturwandel in den Chemiestandorten Mitteldeutschlands; Intensivlandwirtschaft und ihre 
Folgen; Wasserstraßenkreuz Magdeburg; Geschichte der Wettiner, Bauhausarchitektur in 
Dessau; bedeutende Persönlichkeiten (Goethe, Luther, Bach) 
 
Hinweise: festes Schuhwerk erforderlich, aber keine schwierigen Touren geplant 
Teilnehmerzahl: max. 25 
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus (Klimaanlage, Kühlschrank, WC), 
Übernachtungen/Frühstück im „Maritim Hotel Halle“ (2x) und im „Maritim Hotel Magdeburg“ 
(2x); wissenschaftliche Exkursionsleitung, Exk.-Material, Eintritte und Führungen 
Treffpunkt/Abfahrt: 29.5., 7.00 Uhr Bahnhofsplatz vor dem Hertie/Karstadt-Kaufhaus, 
gegenüber vom Hauptbahnhof; Rückkehr: 2. Juni gegen 20.00 Uhr am Hauptbahnhof München 
Preise: für Mitglieder im DZ EUR 490,-/Nichtmitglieder: EUR 550,-/EZ-Zuschlag EUR 150,- 
 
Verbindliche Anmeldung mit beiliegendem Formular bis spätestens 1. April 2013 
_____________________________________________________________________________ 
 
 

2. Eiszerfallslandschaft Osterseen: Auf den Spuren des Isar-
Loisach-Gletschers 
So 9. Juni 2013; wiss. Leitung: PD Dr. Carola Küfmann 
Route und Themen: Fußwanderung (ca. 4 Stunden Marschstrecke mit Pausen) vom Bahnhof 
Iffeldorf über Iffeldorf – Gröben – Lauterbach – Fohnseestüberl - Iffeldorf um die Seenplatte 
des Naturschutzgebietes. Einkehrmöglichkeiten: Fohnseestüberl am Fohnsee, Gaststätten und 
Cafés im Ort Iffeldorf (nach der Exkursion) 
 
Hinweise: Normale Ausrüstung für Talwanderungen, wasserfeste Schuhe und 
Regenbekleidung unabdingbar, kleiner Tagesrucksack für Verpflegung; falls vorhanden: 
Topographische Karte 1:50.000 von Bayern, Bl. 1, Ammersee, Starnberger See und Umgebung. 
Teilnehmerzahl: max. 25 
Treffpunkt/Anreise: Treffpunkt am Bahnhof Iffeldorf um 10.30 Uhr, Individuelle Anreise mit 
Auto oder der Bahn (Bayernticket, Hbf. Abfahrt 9.32 Uhr) ab München Hbf. nach Tutzing mit 
Umsteigen in Tutzing in den Regionalzug Tutzing-Kochel (Gleis Süd), Ausstieg Bahnhof Iffeldorf 
Leistungen: Exk.-Material 
Preise: EUR 10,-- 
 
Verbindliche Anmeldung mit beiliegendem Formular bis spätestens 1. April 2013 



 

3. Murnauer Mulde und Münter 
Sa 15. Juni 2013; wiss. Leitung: PD Dr. Carola Küfmann 
Route und Themen: Geographischer Kunstspaziergang durch Murnau auf den Spuren des 
Blauen Reiters mit Führung. Abmarsch vom Bahnhof Murnau durch Murnau; je nach Wetter mit 
einem Abstecher ins Murnauer Moos. Bei Schlechtwetter Besichtigung: Kunstgalerie Münterhaus 
in Murnau. Einkehrmöglichkeiten: Im Ort Murnau in der Fußgängerzone 
 
Hinweise: Normale Ausrüstung für Talwanderungen, je nach Witterung: wasserfeste Schuhe 
und Regenbekleidung, Regenschirm, individuelles Tagesgepäck. 
Teilnehmeranzahl: max. 25 
Treffpunkt/Anreise: Treffpunkt am Bahnhof Murnau um 10.30 Uhr, Individuelle Anreise mit 
Auto oder der Bahn (Bayernticket) ab München Hbf nach Murnau am Staffelsee (Bahn München 
Hbf. Richtg. Garmisch, Abfahrt 9.32 Uhr) 
Ende der Exkursion: gegen 17.30 Uhr am Bahnhof Murnau 
Leistungen: Eintritt und Führung, Exk.-Material 
Preis: EUR 20,--  
 
Verbindliche Anmeldung mit beiliegendem Formular bis spätestens 1. April 2013 
_____________________________________________________________________________ 
 
 

4. Mehr Ahnung von der Planung - Aktuelle Stadtplanung in 
München 

Sa 29. Juni 2013, wissenschaftliche Leitung: Beatrix Walter (Architektin) 
Route und Themen: Aktuelle Planungen in der Innenstadt und in München allgemein, 
Flächenumnutzung früher und heute, Wohnen in der Innenstadt, Wohnen in München 
allgemein, Rekonstruktion/ Denkmalschutz, Centermanagement, Verlagerung SZ / Hochhäuser 
in München, Jakobsplatz Umnutzung und Stadtreparatur, Fußgängerzone Entstehung 
Preisniveau u. a., ca. 2 Std. 
 
Hinweise: ggf. Regenschutz 
Teilnehmerzahl: max. 25 
Treffpunkt: Treffpunkt: 10.00 Uhr Spielzeugmuseum (Turm des Alten Rathauses), U-/S-Bahn 
Marienplatz 
Preis: EUR 10,--  
 
Verbindliche Anmeldung mit beiliegendem Formular bis spätestens 1. April 2013 
_____________________________________________________________________________ 
 



 

5. Wendelstein 
Sa 6. Juli 2013; wiss. Leitung: Prof. Dr. Konrad Rögner, Dr. Thomas Mayer 
Route und Themen: Fachliches Ziel der Exkursion ist zum einen, Teile des "Lehrpfades" 
abzugehen, die Informationen der Schautafeln aufzunehmen und sie zum Beispiel mit der 
realen Landschaft zu vergleichen Dazu gehört auch ein Besuch der Wendelsteinhöhle. Zum 
anderen sollen Lehrer angeregt werden, diesen Lehrpfad mit ihren Schülern im Rahmen einer 
Klassenfahrt zu nutzen. Hauptziel bleibt jedoch, einen der schönsten bayerischen 
Aussichtsberge zu besuchen und ihn, bei hoffentlich schönem Wetter, zu genießen. 
 
Hinweise: Um Zeit für die Besichtigung Deutschlands höchster Schauhöhle zu gewinnen, 
fahren wir mit der Seilbahn zur Bergstation hoch. Gemeinsam wird dann der Gipfelrundweg 
angegangen, in den auch ein Höhlenbesuch integriert sein wird. Wetterfeste Kleidung und gutes 
Schuhwerk sollten nicht vergessen werden. Rucksackverpflegung ist durchaus empfehlenswert, 
aber keine unbedingte Voraussetzung. 
Teilnehmerzahl: max. 20 
Leistungen: Exk.-Material 
Treffpunkt: 10.00 Uhr Talstation Wendelstein-Seilbahn in Osterhofen-Bayrischzell (Hin- und 
Rückfahrt 20,-- EUR individuell zu zahlen) 
Preis: für Mitglieder EUR 10,-- 
 
Verbindliche Anmeldung mit beiliegendem Formular bis spätestens 1. April 2013 
_____________________________________________________________________________ 
 
 

6. Wie ist das Hasenbergl wirklich? 
Fr 18. Oktober 2013; wiss. Leitung: Dr. Walter Kuhn 
Route und Themen: Es gibt Leute, die sich nicht scheuen, für den Münchner Stadtteil 
Hasenbergl - und vor allem die Großwohnanlage aus den 60er Jahren - den Begriff eines 
Ghettos zu verwenden oder es aufreißerisch als die „Münchner Bronx“ bezeichnen. Zugegeben, 
die Gegend im Norden der Stadt gehört auch heute noch nicht zu den „angesagtesten“ 
Wohnvierteln. Allerdings wurde in den vergangenen Jahren - nicht zuletzt durch Maßnahmen 
des Programms „Soziale Stadt“ und die Neubautätigkeit in der benachbarten Nordheide -  viel 
erreicht, um die Gegend aufzuwerten. Dennoch ist es schwer, das auch durch die Medien immer 
wieder neu aufgewärmte Negativimage in Vergessenheit und die neuen Realitäten ins 
Bewusstsein zu bringen. Dieser (mit Pausen) ca. dreistündige Spaziergang durch das Viertel, bei 
dem wir versuchen wollen, mit einigen Bewohnern vor Ort ins Gespräch zu kommen und nicht 
nur die städtebauliche sondern auch die soziale Dimension etwas ausleuchten werden, soll 
hierzu einen Beitrag leisten. 
 
Hinweise:  ggf. Regenschutz 
Teilnehmerzahl: max. 25 
Treffpunkt: 15.00 Uhr, U-Bahn-Haltestelle Hasenbergl (U2) Ausgang Rainfarn/Ecke 
Dülferstraße an der Oberfläche. Da Ort und Zeit evtl. Kontakte noch nicht feststehen, kann sich 
der Treffpunkt möglicher Weise noch ändern. 
Preis: EUR 10,--  
 
Vorabanmeldung mit beiliegendem Formular bis spätestens 1. April 2013 
 
Weitere Informationen sowie die verbindliche Anmeldung zu dieser Exkursion 
erfolgen mit dem Herbstrundschreiben Mitte September. 
_____________________________________________________________________________ 
 



 

7. Limnologische Auswirkungen des Globalen Wandels in 
Oberbayern. Das Beispiel Ammersee 
Sa 26. Oktober 2013; wiss. Leitung: Prof. Dr. Mark Vetter 
Route und Themen: Die Exkursion findet im Rahmen einer Tagung „Entwicklung und 
Perspektive der Landschaftsforschung in Deutschland und Russland“ statt. Es ist daher eine 
gemeinsame Exkursion mit der Russischen Geographischen Gesellschaft und der Deutschen 
Akademie für Landeskunde zu Fragen aktueller landschaftsökologischer Forschungen. Dazu wird 
das Projekt „Limnologische Auswirkungen des Globalen Wandels in Oberbayern“ (LAGO) 
vorgestellt und am Beispiel des Ammersees diskutiert.  
 
Hinweise: Wetterfeste Kleidung und gutes Schuhwerk für die Haltepunkte am Ammersee, den 
Abschluss bildet ein gemeinsames Mittagessen im Kloster Andechs (individuell zu zahlen).  
Teilnehmerzahl: max. 25 
Leistungen: Busfahrt, Exk.-Material  
Treffpunkt/Abfahrt: 9.00 Uhr Königsplatz (vor der Glyptothek), Rückfahrt ab Kloster Andechs 
ca. 15.30 Uhr. 
Preis: EUR 25,-- 
 
Vorabanmeldung mit beiliegendem Formular bis spätestens 1. April 2013 
 
Weitere Informationen sowie die verbindliche Anmeldung zu dieser Exkursion 
erfolgen mit dem Herbstrundschreiben Mitte September. 
_____________________________________________________________________________ 
 
 


